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32 Deutſcher Hansbeſthertag

Na chor verb S u H Braunſchweig 9 Aug
Telegraphiſcher Bericht

tigen Sitzung des Verbandstages des Zen
e ſtädtiſchen Haus und GrundbeſitzerVer

tralveetſchland beſchäftigte man ſich zunächſt mit dem
am echericht den der ſtellvertretende Verbandsdirektor
Jahr t Dr Baumert Spandau erſtattete
Juſtizre Verſammlung nahm davon Kenntnis daß der Vor
tand in Ausführung der Beſchlüſſe früherer Verbandstage

jedenen Gebieten eine lebhafte Tätigkeit entfaltetl ver orguheben iſt daß in bezug auf die

Baugenoſſenſchaftsfrage
floſenen Jahre bemerkenswerte Vorgänge zu verim e e Die Zahl der Baugenoſſenſchaften habe ſich

erheblich vermehrt und zwar ſei dies zugeſtandener
Wien auf die ſo freigebig von allen Seiten gewährten

Lillgen Darlehne zurückzuführen von denen man in den
Kreiſen der Baugoenoſſenſchaftsfreunde annahm daß ſie
mmer reichlicher fließen würden Vielfach ſeien Bauge
Wſenſchaften gegründet worden ohne daß ein Bedürfnis
ſierfür vorlag Davon zeugen auch die in letzter Zeit mehr
fach erfolgten Zuſammenbrüche und Liquidationen Viel
leicht ſeien dieſe die Urſache dafür daß der preußiſche
Miniſter des Jnnern den Verwaltungsbehörden eine
ſchärfere Beaufſichtigung der Baugenoſſenſchaften zur Pflicht
gemacht habe Auf Veranlaſſung des Reichsamts des
Innern ſei ferner dem Arbeiterbauverein in Ellerbeck der
äber zwei Millionen Mark an Darlehen aus Reichsmitteln
erhalten hat aufgegeben worden ohne Genehmigung des
Reichs keine Aus und Anbauten auszuführen die dem Be
ſigtum die Eigenſchaft als Einzelwohnung der Arbeiter
kehmen Jn jedem an ein Mitglied des Vereins ver
kauften Hauſe dürfen nur Familien von Arbeitern oder
dieſen ſozial gleichſtehenden Perſonen wohnen Sicherlich
wäre es angebracht nach dieſer Richtung hin auch einmal
den übrigen Baugenoſſenſchaften etwas ſchärfer auf die
Finger zu ſehen damit der mißbräuchlichen Ausnutzung ge
währter Unterſtützungen vorgebeugt wird Vewohnte doch
ſeinerzeit in einem Hauſe des Thorner Beamtenwohnungs
Pereins der auch billigen Kredit erhalten hat ein aktiver
Hauptmann eine Wohnung für 1600 Mark Auch bei Darx
lehnsgeſuchen ſeitens der Baugenoſſenſchaften ſcheint man
jetzt etwas vorſichtiger zu verfahren und zunächſt wie es
eigentlich immer hätte geſchehen ſollen die Bedürfnisfrage
u prufent Dei der Verwendung von Staatsmitteln für die

Unterſtützung von Baugenoſſenſchaften
iſt vielleicht infolge der fortgeſetzten Vorſtellungen ſeitens
der Hausbeſitzer eine bemerkenswerte Aenderung einge
treten Das Reich hat anſtatt der ſeit einer Reihe von
Jahren geforderten vier Millionen Mark im Jahre 1909
nur zwei Millionen Mark angefordert Die Herabſetzung
wurde mit der gegenwärtigen ſchlechten Finanzlage des
Reiches begründet Vielleicht iſt aber auch die Erkenntnis
beſtimmend geweſen daß die Erfolge welche bisher mit
dieſen Mitteln erzielt worden ſind in keinem Verhältnis
zu den Aufwendungen ſtehen zumal außerdem auch eine Er
höhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes der Beamten ſtattge
funden hat Die Baugenoſſenſchaftsverbände haben ja ſo
fort eine Eingabe an den Reichstag gerichtet in der ſie die
Erhöhung der Summe auf die früheren vier Millionen Mark
fordern Dabei haben ſie das intereſſante Zugeſtändnis ge
macht daß die Baugenoſſenſchaften mit dem privaten Woh
nungsbau in bezug auf die Höhe der Mieten nur konkur
rieren können wenn ihnen Hypothekengelder zu billigem
Zinsfuß zur Verfügung ſtehen Es ergibt ſich daraus auf
eine wie ſchiefe Ebene ſich das Reich mit der Unterſtützung
der Baugenoſſenſchaften begeben hat indem es Gebilde ins
Leben rief die nur mit Hilfe von Wohltaten lebensfähig
halten werden können Die Eingabe ſagt ſelbſt daß im
Falle der Einſchränkung der Unterſtützung viele Bauge
noſſenſchaften in eine ſehr bedenkliche Lage kommen wür
den wodurch unter Umſtänden ſogar die vom Reiche früher
gewährten Kapitalien gefährdet werden könnten Der Zen
tralverband hat ſeinerſeits ebenfalls ſofort eine Eingabe
an den Reichstag gerichtet in welcher er ſich gegen die be
antragte Erhöhung aus mehrfachen Gründen wendet
d Es wird darin ausgeführt daß die Reichsbeamten nach
m eigenen Eingeſtändnis der Baugenoſſenſchaften in den

mit den billigen Darlehen des Reiches errichteten Genoſſen
haftshäuſern doch nicht billiger wohnen wie in Privat

rn und daß an ſolchen im freien Verkehr errichteten
ohnungen insbeſondere auch Kleinwohnungen

daß an ſehr wenigen Orten ein derartiger Mangel beſteht
woh es umſtändlich oder ſchwer wäre eine geeignete Privat
rei rn zu mieten Jn den meiſten Städten ſei ein gusar zum Teil ſogar erheblicher Wohnungeüberfluß
ine Soweit Gelder bewilligt werden ſollten dieſe
wen Were zur Gründung von Pfandbriefinſtituten ver
lich et werden Dadurch werde die Wohnungsfrage erheb

nd dauernder gefördert werden als durch Ausleihen
ben Stagtsgeldern unter dem üblichen Zinsfuße Es iſt
und auch erfreulicherweiſe bei zwei Millionen geblieben
angeca Preußen hat ſtatt bisher 16 nur 12 Millionen

r ſo daß auch ſeitens Preußens eine Ein
folgen ung in der Beleihungätätigkeit erweiter wird Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß allmählich eine
findet Einſchränkung der Staatsunterſtützungen ſtatt

Jedenfalls wird der Zentralverband der ſtädtiſchen
Hauswirken und Grundbeſitzervereine fortgeſetzt in dieſem Sinne

CWeit bedeutungsvoller noch iſt das neuerliche Verhalten

die et der Landesverſicherungsanſtalten
noſſenſchagt ich die hauptſächlichſten Geldgeber der Bauge

en en waren Hier hat ſich ein bedeutungsvoller
danke vorbereitet Das Reichsverſicherungsamt hat
anſtalte erter Weiſe eingegriffen und den Verſicherungs

i n ken e en bei den Beinn ig einen Zinsſatz von mindeſtens 316 Prozgemeſſen ten und auch die Zinſen früherer Darlehen in an
voſſenſchaft Friſt zu erhöhen Dadurch können die Bauge
ie haben ſig in eine bedenkliche Situation geraten denn
von 5 P ich eben vollkommen auf den billigen Zinsfuß

roz eingerichtet und ſind nunmehr infolge der Zins

erhöhung gezwungen durchweg eine Mietserhöhung ein
treten zu laſſen Es erſcheint mindeſtens zweifelhaft ob ſie
dann noch mit den Mieten in den Privathäuſern konkur
rieren können Einzelne Verſicherungsanſtalten haben es
auch ſchon früher abgelehnt Darlehne unter dem üblichen
Zinsfuß an Baugenoſſenſchaften zu gewähren indem ſie ſich
auf den allein zuläſſigen Standpunkt ſtellten daß ſie Ver
walter fremden Vermögens ſeien und hiervon nichts ver
ſchenken dürften Dieſe Anſtalten ſind von den Wohnungs
reformern heftig angegriffen worden Durch den Erlaß
des Reichsverſicherungsamtes iſt ihnen jetzt eine Genug
tuung zuteil geworden Daß übrigens mit den billigen
Geldern nichts erreicht wird beweiſt am beſten der Berliner
Beamtenwohnungs Verein der ſich eines ganz beſonderen
behördlichen Wohlwollens erfreut Seine Wohnungen ſind
weder billig noch vorbildlich Bei der neuerlichen Entwick
lung der Baugenoſſenſchaftsfrage darf man jedenfalls auf
Ueberraſchungen gefaßt ſein Auch die Gemeinden welche
die Wohnungsfrage mit Hilfe von Baugenoſſenſchaften gün
ſtig beeinfluſſen wollen ſollten bedenken daß die Wohnungs
frage durch Wohltaten auch nicht um das allermindeſte ge
fördert wird daß vielmehr die Gemeinden nur einem ge
ringen Teil ihrer Einwohner ganz zu Unrecht auf Koſten
der übrigen Bewohner Vergünſtigungen zuwenden

Jn nichtöffentlicher Sitzung wurde dann in die Bera
tung der vom Vorſtande vorgeſchlagenen Satzungsänderun
gen eingetreten wozu der Vorſitzende Juſtizrat Baumert
das Referat übernommen hatte deſſen Hauptantrag dahin
geht daß der Verbandsvorſitzende nicht mehr vom Ver
bandstage ſondern von dem erweiterten Vorſtand gewählt
wird

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 9 Auguſt

Nochmals die Wahlrechtsdemonſtrationen
Aus Anlaß der bekannten ſozialdemokratiſchen Wahlrechts

demonſtratron vom 13 Februar d J hatte die hieſige Straf
kammer außer andern auch den Lagerhalter des Allgemeinen Kon
ſumvereins Artur Seibt den Schmied Otto Kerſten und die
Arbeiter Emil Fiſcher und Hermann Buſch wegen Auflaufes
und Beleidigung von Polizeibeamten zu Gefängnisſtrafen
von 4 bis 5 Wochen verurteilt Die vier ſollen an dem Auf
lauf auf der Alten Promenade bei dem Lieder geſungen und
Steine auf die Polizeibeamten geworfen wurden teilgenommen
und Bluthunde gerufen haben Alle vier beſtreiten das ent
ſchieden Bei Fiſcher nahm die Strafkammer auch nur Beleidigung
als erwieſen an Jn der früheren Verhandlung hatten die An
geklagten die Vernehmung einer größeren Anzahl weiterer Zeugen
beantragt die Strafkammer dieſe Anträge jedoch abgelehnt Jn
folge der Ablehnung verwies das Reichsgericht auf die Reviſion
der Angeklagten die Sache zu nochmaliger Verhandlung an die
Strafkammer zurück

Die heutige Beweis aufnahme ergab wieder dieſelben
ſchroffen Gegenſätze wie die früheren Verhandlungen dieſer Art
die Polizeibeamten verſicherten durchaus korrekt gehandelt zu
haben die Angeklagten und ihre Zeugen behaupteten dagegen
die Polizei ſei zu ſcharf vorgegangen und habe vom Säbel
ohne Grund und Rückſicht Gebrauch gemacht Die Strafkammer
kam nach 61eſtündiger Verhandlung in der auch der bekannte
Berliner Rechtsanwalt Liebknecht wieder als Verteidiger auf
trat zu dem gleichen Urteil wie früher

Provinzial Nachrichken
Weitere Straftaten der Strayenräuber Keßler und Held

Quedlinburg 8 Auguſt Seit einiger Zeit ſchon wurden auf
dem hieſigen Bahnhof größere Diebſtähle an Eiſenbahngütern
verübt ohne daß es gelang der Diebe habhaft zu werden Die
Art und Weiſe wie die Diebſtähle begangen wurden ließ darauf
ſchließen daß ſie von Leuten ausgeführt wurden die mit den
Verhältniſſen genau vertraut ſein mußten

Trotzdem führten alle angeſtellten Beobachtungen und Unter
ſuchungen zu keinem Ergebnis Jm Güterſchuppen waren nun
auch die Arbeiler Keßler und Held beſchäftigt die vor acht Tagen
den Raubanfallim Selketal verübt haben Die Polizei
ſchöpfte auf die beiden Verdacht und ließ eine Durchſuchung der
Wohnungen der beiden vornehmen die zu einem überraſchenden
Ergebnis führte Es wurde ein großes Diebeslager ent
deckt das aus den geſtohlenen Bahngütern beſtand Damit war
der Beweis erbracht daß die ſämtlichen Diebſtähle von den beiden
ausgeführt ſind

Weiter laſtet auf den Verbrechern auch noch der Verdacht
daß ſie diejenigen ſind die im vergangenen Jahre einer Dame
eine Taſche mit 80 Mark Jnhalt geraubt haben

Merſeburg 10 Auguſt Automobilunfälle Zwei
Automobile ſind am Montag auf der Weißenfelſer Chauſſee ve r
ung lückt Das eine Fahrzeug erlitt in der Nähe des Bürger
lichen Brauhauſes einen Achſenbruch die Jnſaſſen mußten
infolgedeſſen die Weiterfahrt aufgeben Weit ſchlimmer geſtaltete
ſich der zweite Unfall in der Nähe des Vorwerks Bäumchen Ein
mit mehreren Perſonen beſetztes Automobil ſtieß mit einem
ſchweren Laſtwagen zuſammen wobei das erſtere vollſtändig in
Trüm mer ging Die Jnſaſſen ſtürzten bei dem Zuſammen
ſtoß in hohem Bogen auf die Straße erlitten dabei aber glück
licherweiſe nur unweſentliche Hautabſchürfungen

Merſeburg 10 Auguſt Vermißt wird ſeit 19 Juni d J
der 85jährige Rentenempfänger Karl Margraf aus Olbers
leben Es iſt anzunehmen daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt
da ſein Aufenthalt unbekannt iſt und er ſich auch bei ſeinen Ver
wandten in Weimar nicht aufhält

Glebitzſch 9 Aug Das rätſelhafte Ver
ſchwinden eines 17 18 jährigen Knechtes ſetzt das be
nachbarte Dorf Köckern in große Aufregung Der Knecht
der bei dem Gutsbeſitzer Teutſchbein in Dienſten ſtand hatte
am Sonntag ſeine Eltern beſucht die hinter Halle wohnen
und iſt nachts an ſeine Arbeitsſtelle mit einem Paket Wäſche
zurückgekehrt Seitdem iſt er ſpurlos verſchwunden Die
Affäre bekommt dadurch einen rätſelhaften Anſtrich als
ſämtliche Kleidungsſtücke des Verſchwundenen ſich vorfanden
er alſo unbekleidet geweſen ſein muß Weiter iſt als h
auffallend zu bezeichnen daß in der kritiſchen Nacht ein

2 Beiblatt zu Nr 370 der Saale Zeitung
anderer Zwecht der in den Pferdeſtall trat einen heftigen
Schlag über die Schulter von einer bisher unbekannt ge
bliebenen Perſon bekam Es iſt nicht anzunehmen daß der
Vermißte den Schlag geführt hat Die Eltern des Knechtes
vermögen über den Verbleib ihres Sohnes keine Aufklärung
zu geben

Delitzſch 9 Auguſt Nettes Früchtchen Ein bei
Verwandten zu Beſuch weilender 11jähriger Junge aus Leipzig
ließ ſich ſtatt wie vereinbart nach Leipzig zurückzukehren in der
Wohnung eincſchließen en twendete einen größeren Geld
betrag und verſchwand nachdem er die Tür von innen er
brochen hatte 100 Mark ließ er auf einer Kommode zurück
Das Bürſchchen welches ſich von dem geſtohlenen Gelde bereits
neu eingekleidet hatte wurde ſpäter verhaftet

Möſenthin 8 Aug Jm Steigbügel totge
ſchleift Von einem ſchweren Verluſt wurde geſtern
abend die Familie Reiſener hier betroffen Der 23jäh
rige Sohn Paul hatte ſich zum Kränzchenreiten nach Cheinitz
begeben und nahm mit Erfolg daran teil Auf dem Heim
wege am Abend ſprang plötzlich kurz vor Möſenthin das
Pferd heftig an und warf ſeinen Reiter ab der ſo unglück
lich fiel und im Steigbügel hängend ein Ende geſchleift
wurde daß er bald darauf ſtarb

Regis 9 Auguſt Kohlenſtaub Exploſion Jn
den hieſigen Kohlenwerken ereignete ſich heute durch Entzündung
von Kohlenſtaub eine Exploſion bei welcher der in Breitingen
wohnhafte 21 Jahre alte Arbeiter Korkowski ſchwere Brand
wunden am ganzen Körper davon trug Er wurde in hoff
nungsloſem Zuſtande mittels Krankenwagens des Landes Sama
riter Vereins in das Leipziger Stadtkrankenhaus übergeführt

Salzwedel 9 Aug Stiftung Der vor einigen
Monaten verſtorbene Kommerzienrat Selwe in Altena
der Mitbeſitzer der hieſigen Drahtfabrik hatte für ſeine Be
amten und Arbeiter umfangreiche Vermächtniſſe beſtimmt
Die Auszahlungsſumme beläuft ſich insgeſamt auf 1 433 000
Mark von denen 600 000 Mark den Fabrikſparkaſſen zuge
führt wurden

Wolfenbüttel 9 Auguſt Ein origineller Ent
ſchuldigungszettel kam in einem Nachbarorte dem Lehrer
zu Händen Er lautete Gehrter Herr Lärer Fritz kahn nich
komen Hoſ is en

Hildesheim 9 Aug Ein ſchwerer Unglücksfalh
ereignete ſich geſtern mittag am Fahrſtuhl in dem Getreideſpeicher
der Firma A Rhée Die Arbeiter waren unter Leitung des Lager
meiſters mit Hafer Verladen beſchäftigt und beförderten die ge
füllten Säcke mittels Fahrſtuhls aus der 4 Etage zu ebener Erde
Der auf 20 Ztr Tragfähigkeit geprüfte Fahrſtuhl war mit nur
14 Zentnern beladen als der Lagermeiſter eine auf der Schulter
habende Sorte Hafer noch in den Fahrſtuhl bringen wollte riß das
Seil die Bremsvorrichtung verſagte und der Fahrſtuhl ſchnellte die
4 Etagen herab hatte dabei den Lagermeiſter mitgeriſſen dem
beim Foll ein Bein direkt vom Oberſchenkel abgeriſſen wurde
außerdem trug der Bedauernswerte noch mehrere Armbrüche
davon Der Schwerverletzte iſt Vater von 8 Kindern Er wurde
nach Anlegung des Notverbandes durch Sanitätsrat Dr Koch
mittels ſtädtiſchen Krankenwagens zum Krankenhauſe befördert
wo ihm der Reſt des Beines abgenommen wurde Es iſt wenig
Ausſicht vorhanden den Verunglückten am Leben zu erhalten

Schleiz 9 Auguſt Landtagswahl Die Landtags
wahlen Reuß j L für den im Januar zuſammentretenden neuen
Landtag werden in der Mitte des Dezember ſtattfinden

Luftschiffahrt

Franzöſiſche Aeronauten über Metz
Paris 10 Aug Matin berichtet aus Nancy Die

Avriatiker Ligagneuc und Leblanc haben die Abſicht kund
gegeben heute über die Stadt Metz zu fliegen

Zum Unſall Lindpaitners
Nancy 10 Aug Ueber den Unfall des deutſchen

ren Lindpaitner wird noch berichtet daßindpaitner unter den beſten Verhältniſſen um 6,45 Uhr
morgens bei Valleret landete Die Landung geſchah weil
er an ſeinem Apparat eine kleine Unregelmäßigkeit bemerkte
und befürchtete der Apparat könnte ſchließlich ganz verſagen
wenn nicht ſofort eine Reparatur vorgenommen werden
würde Lindpaitner war bei der Landung ziemlich ermüdet
Nachdem er ſeinen Mechaniker herbeigerufen hatte fuhr er
nach Buſſy um ſich dort zu erholen Jnzwiſchen reparierte
ſein Mechaniker die Maſchine Die Reparatur war gegen
9 Uhr morgens ſchon beendet Die Witterungsverhältniſſe
hatten ſich jedoch derart ungünſtig geſtaltet daß die Fahrt
in Frage geſtellt wurde

Göddeckenrode 9 Auguſt Ein Ballon im Kirſch
baum GFeſtern landete hier in einem Kirſchbaum der Horn
burger Chauſſee ein Luftballon der zu wiſſenſchaftlichen Zwecken
vom 3 Telegraphen Bataillon Koblen z aufgelaſſen worden
war Er hatte Havarie erlitten denn er war quer durchgeriſſen
und es fehlte auch ein Jnſtrumentenkaſten Der Ballon wurde
verpackt und trat dann ſeine Rückreiſe an

Meteorologiſche Statiou
9 Aug 10 Aug9 Uhr abends T Uhr morgens

Varometer Mirlienetor wo u

i nas u nenWinde Ni RMaximum der Temperatur am 9 Aug 22,0 O
Winimum in der Nacht vom 9 Aug zum 10 Aug 126 C
Niederſchläge am 10 Aug 7 Uhr morgens 0 m
Florabad Waſſerwärme am 10 Auguſt 182

Wetter Ausſichten
11 Auguſt Bewölkt ſchwül warm ſtrichweiſe Sewitter
12 Auguſt Wenig verändert ſchwäl warm Neigung zu Gewitter13 Auguſt Meiſt dedegt Regenfälle drückend Sarg
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König Allergnädigſt

geruht haben mich zum Präſidenten der Königlichen Regierung in
Merſeburg zu ernennen und ich die Amtsgeſchäfte übernommen
habe bitie ich um die Unterſtützung der Behörden und Beamten
und um das Wohlwollen und Vertrauen der Eingeſeſſenen des
Bezirks Jch meinerſeits werde beſtrebt ſein mich des mir ge
ſchenkten Vertrauens würdig zu zeigen und für das Gedeihen und
Wohlergehen des Bezirks nach Kräften zu wirken und zu arbeiten

Merſeburg den 5 Auguſt 1910
Der Königliche Regierungs Präſident

v Gersdorff

Bekanntmachung
Verſorgung von Cröllwitz mit elektriſcher Energie zu Licht

und Kraftzwecken der ehemgli
Es hat ſich eine Anzahl von Abnehmern aus der ehemaligenLandgemernde Cröllwitz n Anſchluß an das Kabelnet des

ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes gemeldet jedoch reicht die Anzahl
noch nicht aus um durch deren Stromverbrauch die Verzinſung pp
der nicht geringen Netzerweiterungskoſten decken zu können

Zur Förderung des Projekts bringen wir unſere Abſicht zur
Kenntnis der Bürgerſchaft mit dem Erſüchen etwaige Anträge auf
Anſchluß ſchleunigſt an die Verwaltung des Elektrizitätswerkes
einreisep zu Z 5 Auguſt 1919

alle a den 4 AuguſtDas Kuratorium des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes
Der agſgende

feffer
Ausſchreibung

Die Arbeiten und Lieferungen zur Erneuerung des oberen
Vohlenbelags der Gimritzer Gutsbrücke ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden W ſind bisMoutag ven 15 Auguſt 1910 vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen und die Verdingungsanſchläge

entnommen werden können 13731Halle a den 9 Auguſt 1910 Städtiſches Tiefbauamt
Vekanntmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 21 bis 23 Juli 1910
beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem
Monat April 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfand
nummer von 47521 bis 51961 und Pfandſcheine in blauem Druck
erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder
find innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 11 Auguſt 1910 bis 10 Auguſt 1911
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts

der Ortsarmenkaſſe
Halle a den 9 Auguſt 1910

Das Leihamt der Stadt Halle a 9
Marktpreiſe

der Woche vom 31 Juli bis 6 Aug 1910
e o

Verkaufs Löchſier Niedrigft Hänfigizer

Gegenſtand Einheit Preis Prois
e

gut 100 Klgr 10 93 19 73 10 87Weizen et a 19 63 19 43 109 57
gering 19 30 19 15 1925

Roggen mittel 14 73 14 57 14 67gering 14 40 14 25 14 35g gut 9 e 18 50 17 90 18 05Gerſte mittel 17 80 17 45 1760gering 17 30 1690 17 08gut v 17603 16 80 1690Hafer mittel 16 67 1647 16 67gering 16 30 1610 16Erbſen e 28 13 2483 2648Erbſen handverleſene S 7 7Speiſebohnen 29 38 26 63 28 51Linſen v 3325 2267 27 46Eßkartoffeln neue 2 6 00 5 00 6 09Richtſtroh 6 00 50 00 5 50Krummſtroh Gubrenpr 4 50 4 00 4 25
be a Großzhdr 6 00 5 00 5 50e m Gro m u ReleeeieeKeule 1 Klgr 193 180 1858Bug 1 85 1 72v Bauch 1 57 1 47 154Keule 2 f 12 1 1 97 2 01Schweinefſ Bug 2 03 1487 91Prnle Veine Seule 02 82e e oule 7 177 85Sammolſ Zu 1 851 172 1 79

Goräucherter Spock 1693 1 o l 13 00 2 80 300er 1 Schock 4 80 420 4 80Halle a den 9 Auguſt 1910
Statiſtiſches Amt der Stadt Halle a S

Verkauf eines Gasmotors mit Dynamo
im Chemiſchen Juſtitut hieſiger Univerſität Mühlpforte 1

Die Verkaufsbedingungen ſind daſelbſt beim Hausdiener ein
zuſehen die Angebote bis zum 16 Auguſt d vormittags 11 Uhr
an die Bauleitung des neuen Seminargebändes Kanleuberg 4

einzureichen Der Regierungsbaumeiſter Eigen
menGr undstücke Verkaufe mein Gut von 110

h n Querfurter 3
ute Gebäude Jnventar u ErnteFabrik Grundſtüch ar h hl ent

6000 qm mit Gleisanſchluß Faklung nehmen ker ar de
ahlung nehmen oder auch dasin Wittenberg Bez Halle zu ver 82 etwas kleiner ufcce

kaufen oder zu verpachten Aus skunft erteilt 3kunft erteilt Gaſtwirt L Sehütze Au u renmer r
Klein Wittenberg a Elbe Cöthen Georgſtraße 3

j 7Villenbaustellen
i d Tal itz vis vi j iliar legene Zuwrifamilienhans
verkauf Näh b Herrn Architekt hochherrſchaftl auch für eine
Srempler Dorotheenſtr 1 wo i paſſend in feinſterſelbſt auch Zeichnungen einzuſehen ohnlage m ſchönem Garten
ſind oder beim Beſitzer preiswert zu verkaufen OffFranz Schulze Engel Drogerie J unter R N 2839 an Rudolf

Jn das hieſige Handelsregiſterab A Nr 1 iſt heute bei
der Firma Friedrich Naupold

er u Export Hargerhüringer Honigzentrale in
Halle a eingetragen Der Sitz
der Firma iſt nach Dresden ver
legt Die Firma iſt hier erloſchen

alle a den 3 Auguſt 1910
Königl Amtsgericht Abt 19

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 20 betreffend Schlachtvieh
Verſicherun des landwirtſchaftlichen Bauernvereins des
Saalkreiſes eingetragene Ge
noſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht zu Halle a iſt

eingetragen An Stelle vonHeor Hndloff iſt der Gutsbe
ſitzer Oswald Köppe in Klepzig
in den Vorſtand gewählt

Halle a den 5 Auguſt 1910
Königl Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2130 iſt heute bei der
offenen Handelsge ellſchaftHeureka
Bureau für moderne Reklame
Bernhardt Voruewald in
Halle a S eingetragen Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt die Firma

iſt erloſchen 13768Halle a den 5 Auguſt 1910
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 11 betreffend die Halleſche

Genofſſenſchaftsbuchdruckerei
eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchränkter Haftpflicht in Halle
a iſt heute eingetragen Durch
Beſchluß der Generalverſammlung
vom 27 Juli 1910 iſt der S 17 des
Statuts geändert 13765

Halle a den 3 Auguſt 1910
Königliches Amtsgericht Abt 19

Fundſachen Verkauf
Freitag den 12 u Sonnabend

den 13 d Mts von 9 Uhr vor
mittags an findet in unſerem
Fundbureau hier Thielenſtraße
Nr 1 öffentliche Verſteigerung
von Fundgegenſtänden gegen
ſofortige Barzahlung ſtatt

Königliche Eiſenbahndirektion
Versteigerungsauzeige
Donnerstag den II d Mt8

vorm 11 Uhr werde ich in
Halle a Aukerſtr 3 auf
dem Lager der Fa Aug Mann
e n75 Sack Weizenmehl Löwenmehl

im Wege des Selbſthilfeverkaufs
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
7707 verſteigern 13714olle Gerichtsvollzieher Halle a S

PfänderAuktion
Donnerstag den II und

Freitag den 12 Auguſt vorm
von S Uhr ab ſollen hierſelbſt
Großer Berlin 14 Engliſcher
Hof die in dem Max afſer
manun ſchen Privatleihamte ver
fallenen Pfänder alsGoldn Silberſachen Wäſche

Hetten Kleidungsſtücke u g
verſteigert werden

Conrad Drebinuger beeid
Auktionator Halle a S Burgſtr 50

Fernſpr 3019
Verkaufe meine zwiſchen Cöthen

und Deſſau gelegene

Ackerwirtſchaft
in Größe von 25 30 Mrg mit
vollſtändigem Jnventar u Ernte
unter ſehr günſt Bedingungen

Auskunft erteilt Fr Brehmer
Cöthen Georgſtraße 3

Geldrerkoir
Teilhaber

mit 100,000 Mk zum Weitereverkauf eines Grundſtücks geſucht
wobei Zug um Zug über 50,000 s
verdient werden Meldungen unt
V W 8794 an Haasenstein
C Vogler A G Berlin W S

15000 Mark
jetzt oder 1 10 auf erſte 4fache
Sicherung geſucht Agent verbet
Off unt V 21230 a Haaſenſtein

Vogler A G Halle S erbeten
B 5 jährl Zinſ diskretar evt ohne Bürgen bei be

uemer Rückzahlg gibtGeld Selbſtgeber Kersten
Berlin 18 Vorkſtr 17

10000 Mark
ſuchen wir auf vorzügl Hypothek
per ſofort oder ſpäter zu ange
meſſenen Bedingungen

Geſchäftsſtelle
des Haus und Grundbeſitzer

Vereins e V Halle a/S
Kouto Korreut und Akzept

kredit an ſolvente Firmen Hypo
theken Darlehen an jedermann
geg Sicherh Lebensverſ 2c ſof
u diskr durch J G Biller Bank
cmmlssion Ludwigshafen a Rh

600,000 Mark
Jnſtituts u Privatgelder ſoll auf
gute Ackerhypothek z günſt Beding
lange unkündbar an werd

k äftH Silberberg Saureratt

v r D rot J9

4 T 9 e4 x e t ev
F d S y 4

m weich u um auieeeeeehneneVerlangen Sie von ihrem Schuhmacher

Continental Gummi Absätze
es sind die besten

Alleinige Lieferanten

Schwelmer Gummiwaren Indnustrie G m b Schwelm i Westt

L V yrobt loht
Empfehle meine garantiert
ſtets friſche allerfeinſte
Molkerei

Cafel Butter 69
Tee Butter

ganz Deutſchland

usfrauenreneehrten Ha
elche meine heute weltberühmte

Hwöusels TIafel haernn

noch nicht kennen gelernt haben
gebe bis auf weiteres bei Einkauf

von J Pfd Molkerei Butter

Ffa linie
gratis

Kniäsuus ols

Aiederlagen

zur Probe
derkauſ

damit Siegleichzeitig ohne irgend welche Koſten
die hervorragende Qualität kennen lernen

Abert Hnäuse

S Knäusels Taſfel Kaiserin iſt allerfeinſtr
Nolkerei Butter Erſatz Margarine

c Rerrschaftliche Wohnung
Magdeburgexzſtr 8 II vollſt renov beſt a 8 Stub m Gas
u elektr Beleuchtung Balk Bad u reichl Zub zu Mk 1350

10 zu verm Näh Ann Exped Grü

Vortellhafte Vakan
Alte deutſche Verſicherungs Aktien Geſellſchaft erſtklaſſiges

Jnſtitut Geſchäftszweige Leben Unfall 2c ohne Volksverſ

sucht
für den Bezirk Merſeburg Anhalt

einen tüchtigen

Genoralagenten
Die Poſition kann nur durch einen Fachmann ausgefüllt

werden der über die erforderlichen Erfahrungen verfügt und
der ſeine Qualifikation nachzuweiſen in der L

Gewährt wird hohes Gehalt und Proviſtonsanteil aus dem
anzen Bezirksorganiſation Reichlich bemeſſene
enfionsberechtigung Beſte Chancen für ſtets

Offerten erbeten unter
ch Rudolf Moſſe Berlin SW Dikretjon r

Schmeerſtr 21
Jägergaſſe 2
Leipzigerſtr 72

5 Telephon 1484

ndlIer Leipzigerſtr 66

Geſchäfte der
Reiſeſpeſen
fortſchreitende Einkommensſteigerung
L A 203 durzugeſichert

Cönnern Moſſe Halle a S

Im rn eu eeeeeeeekeeh

4

ceeelueeeeeeeee S L

Backpulver S
Puddingpulver

überall zu haben
Nährmittelfabrix

Hansa Hambd urg

Gratis
1 Dose ff Ca

kes für 50
Hansa Bons

Engr Niederl Düben nGutschow Barniestgemn

Vermietungen

Poststr 18
ſchöner heller großer

Laden
mit Ladenſtube u Gas ſofortvermieten Näheres daſelbſt zu

Bankgeſchäft sHerrseh I Etage
6 Zim Bad u reichl Zubelektr Licht u Kronleuchter er
1 10 er zu verm Sücdstr 21

e
Oktober 1o1d zu degieh Prat

groß Lage gut Preis 9500 Weißeufels O L Seme
O 13568 Nikolaiſtraße 45
Richard Wagnerstrasse 40V ochherrſchaftl Wohnung beſt g

8 Zimmern Küche Bad u ſonſt
Zubehör mit Gartenbenutzung
für 1100 6 1 Okt d Js zu ver
mieten durch O Drebinger
Burgſtraße 50 Fernſpr 3019
Dieskauerſtr 2 III 2 St K K

reichl Zub A6 330 1 10 z verm
Näh Glauchaerſtr 79 E Stemmler

Offene Stellen
Männliche

Bürgerliche
Krank Vers Kasse E
Leipzig Promenadenstr 30

Vermögen oa Million Mark
An erkrankto zahltca un

erwoter alſo gonent

Filialfeiter
für ein Detail Geſchäft der Nah
rungsmittelbrauche geſ Am
liebſten reiferer Herr welcher
bereits ſelbſtändig geweſen iſt
Off u L 21684 an Haaſenſtein
u Vogler Halle a S5 ſ Emil KarsehTücht Klempner Dryanderſtr

Lehrling
mit guter Schulbildung geſucht
für Kolonialw u Landesprodukte

Vogler
alle a S 13812

Weibliche

Junges Mädchen welch Haus
halt erlernen will findet zum
1 Okt frdl Aufnahme im Pfarr
töchterheim bei Gröbers 13757

aaraaaeeeStellen Gesuche
Männliche

Semiplatten Faſſungen PrintenRetouchen Vraſterkever röße

rungen roh u retouchiert Paſſe
partouts Muſtermappen Bilder
rahmen Bilderglas alle Zubehör
teile zum Einrahmen beziehen Sie
am billigſt u vorteilhafteſt direkt
ab Fabrik Verlangen Sie bitte Off
Allgem Reprodukt Geſellſch m b H
Berlin Alexanderſt 55 Vertret geſ

Suche Stelle für meinen Sohn
als Volontärin einer elektrotechniſchen oder

Maſchinenfabrik Offerten unter
P 21448 an Hagſeunfſtein
Vogler Halle a S
S

Verkäufe
6 Geld Schränke im

keine Handelswaren 7
einz ſpottbillig abz A HartmannNordhauſen ab nhoffer

PianinoX nußb tadellos f nur 295
bei H Tidors Mittelſtr

100 St ſchöne
ſtarke

Mutter
schafe

tZuchtvieh 4 ſtarke Rambouille
cke z Zucht z u à ſahr Schah

u engliſche teils trag bis
lehen preiswert zum Verkaul epr

Montag den 15 8 1910 bei
h

in Probſthain bei Schildan
Kreis Torgau
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